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Die Zimmer 
In einem Zimmer gab es drei Hochbetten, das heißt sechs Betten. Wir waren nur neun 
Mädchen. In einem Zimmer waren fünf Mädchen, im anderen Zimmer waren vier Mädchen. 
Die Mädchenzimmer waren ganz groß, die Jungszimmer ganz klein. 
Unser Zimmer hatte vier Stühle und ein Tisch. Im Zimmer war es sehr hell. Es gab einfach 
alles. Wir durften die Kinder in den anderen Zimmern besuchen. Unser Zimmer hieß „Die Fünf 
Hasen“. Am Donnerstag durften wir auch die anderen Klassen besuchen.  
(von Nadine und Eden) 
 

Essen/ Küchendienst 
Das Essen im Schullandheim ist lecker und gesund .Der Küchendienst darf das Essen 
servieren. Danach haben wir das Geschirr abgeräumt und die Tische gewischt. Die 
Köchin hat das Geschirr gewaschen und der Küchendienst hat das Geschirr 
abgetrocknet. Dann hat der Küchendienst ein                                                                           
Gummibärchen bekommen. (von Verena und Ala)                    
 

Im Wald 

Als wir zum Wald  gegangen sind, sind wir bei einem Wasserwerk vorbei 
gelaufen. Wir haben versucht, das Wasser zu hören. Leider konnten wir  
das Wasser nicht hören. Als wir im Wald angekommen sind, haben wir Häuser 
aus Stämmen gebaut. Danach sind wir zum Schullandheim gelaufen und haben 
etwas gegessen. Danach sind wir zum Spielplatz gegangen und haben wir aus 
Stöcken versucht ein Zelt zu bauen ohne Hilfe. Dann sind wir über ein Seil 
geklettert und haben ein Spiel gespielt, das hieß !Das wilde Wildschwein“. 
Danach haben wir ein Spiel gespielt, da musste man einen Stock auf 2 anderen 
St!cken balancieren. Danach gingen wir zum Schullandheim. (von Juliano und 
Rafail) 

 
Lesezeit  

Wir haben in der Klasse ein neues Oskar Buch bekommen und wir 
haben unser Lesetagebuch geschrieben. Dann haben wir ein kleines Spiel 
gespielt. (von Mohamad und Efekan) 
 

Spielezeit 
In der Spielezeit haben wir Spiele gespielt. Sergey, Juliano, Vanessa und Efekan 
haben  Monopoly Banking gespielt, Emre und Bratuhan Phase 10. Nadine, 
Mohamed und Rafail haben Halli Galli gespielt. 
(von Can und Emre) 



Nachtwanderung 
 
Am Abend um 20:00 sind wir mit der 4a,4b und 4c mit unseren 
Taschenlampen rausgegangen in die Nacht UND SIND ZUM WALD GELAUFEN. 

WIR HABEN VERSUCHT 1 Minute LANG DIE LICHTER AUS ZU MACHEN UND LEISE ZU SEIN. 

DANN GINGEN WIR WIEDER ZURÜCK INS SCHULLANDHEIM. ALS WIR DA WAREN, 
KONNTEN WIR DAS TOR ZUERST NICHT ÖFFNEN; ABER DANN GING ES DOCH. 
(von Vanessa und Lazaros) 

 
Im Pferdehof 

Am Mittag sind wir zum Pferdehof gegangen. Wir sind ungefähr 1h gelaufen. 
Aber  zuerst sind wir bei den Kühen in einem anderen Bauernhof vorbeigegangen. 
Da sind wir fast in Pferdemist getreten. 
Eine Frau hat uns im Pferdehof alle Pferde gezeigt. Wir durften die Pferde füttern und striegeln. 
Dann sind wir mit der Pferdekutsche bis zum Schullandheim gefahren. 
(von Julia und Helia) 
 

In der Turnhalle 
Als wir in der Turnhalle waren, saßen wir in der Mitte und besprachen, was wir 
spielen sollten. Im Gespräch haben wir uns für Völkerball entschieden. In der ersten 
Runde hatte sich ein Kind am Fuß verletzt. Sie setzte eine Runde aus. In der 
zweiten Runde konnte das Kind wieder mitspielen. Wir spielten nicht mit einem Ball, 
sondern mit zwei Bällen. Als die Zeit fast um war, kamen wir in den Kreis und 
haben uns Lob und Tipps gegeben. 
Danach gingen wir wieder zum Schullandheim zurück. 
(von Jenny und Alejandra) 
 

Bunter Abend und Disco 
 Beim bunten Abend haben einige Kinder von der 4a, 4b und der 4c etwas     
 vorgeführt. 
 Es sind Kinder aufgetreten mit: Monsterbody (Lied, Tanz), Grün, grün, grün (Lied), Der 
lustige Papagei (Witz), Witze, Schattenspiele, Gandamstyle .        
Nach den Vorstellungen tanzten alle Kinder zu verschiedenen Liedern. Wer nicht 
tanzen wollte, konnte mit Frau Berger im ersten Stock spielen.     
(von Sergey und Viktor)        
 
     
              

The End 


